
Protokoll Präsidiumssitzung VG 21 – Hamburg e.V. vom 07.11.2019 

 

Teilnehmer: 

Jens Rüdiger – Präsident 

Bernd Szymczak – Spielleiter 

Harald Jablonsky – Schatzmeister 

Stefan Thielecke – Medienbeauftragter 

Petra Jablonsky – Beratendes Mitglied / Damenreferentin 

 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 

 Der Präsident stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung wurde einstimmig 

 genehmigt. 

TOP 2: Berichte der Präsidiumsmitglieder 

 Die Ranglistenturniere liefen sehr gut an, leider waren die Teilnehmerzahlen bei den 

 letzten beiden Turnieren stark rückläufig. Gründe waren hierfür sicherlich eine sehr 

 späte Terminierung und parallel stattfindende Turnier im Großraum von Hamburg.  

 Das Präsidium hat sich dennoch dazu entschieden einen zweiten Versuch zu wagen 

 und wird auch in 2020 das bekannte Ranglistenturnierformat anbieten. Interessierte 

 Vereine, die ein Ranglistenturnier ausrichten wollen, melden sich bitte beim VG-

 Präsidenten. Neben dem Hamburg-Pokal ist bereits das zweite Ranglistenturnier für 

 2020 terminiert – 19.07.2020 Hummel-Hummel Ranglistenturnier. Die Siegerehrung 

 für die Ranglistensieger des Jahres 2019 findet beim Hamburg Pokal 2020 statt. 

 Der Hamburger Damenpokal wurde im Jahr 2019 wieder gut angenommen (22 

 Damen / 17 Herren / 13 Mixed). Der Hamburger Damenpokal für 2020 ist bereits auf 

 den 01.11.2020 terminiert. Der Dt. Damenpokal 2020 findet in Rheinsber statt. 

 Da es bei der Kontoführung des Postbankkontos massive administrative Probleme 

 gab und die Kontoführungsgebühren dort relativ hoch sind, hat sich der 

 Schatzmeister um Alternativen bemüht. Aktuell bietet die Skatbank das beste Paket. 

 Das Präsidium hat daher einstimmig den Wechsel zur Skatbank beschlossen und den 

 Wechsel bereits eingeleitet. Sobald das neue Konto vollfunktionsfähig ist, wird das 

 Präsidium die Mitglieder informieren. 

 Die LV Mitgliederversammlung hat 2019 die Erhöhung des Verlustspielgeldes auf 

 durchgängig 1 Euro beschlossen. Um möglichst einheitliche Regelungen in der 

 Verbandsgruppe und dem Landesverband zu haben, hat sich das Präsidium 

 einstimmig für die Einbringung des Antrags zur Erhöhung des Verlustspielgeldes 

 ausgesprochen. Der Antrag wird zur nächsten Jahreshauptversammlung eingebracht. 

 Der von Skatfreund René Neumann hat einen sehr anschaulichen Flyer für 

 Werbezwecke entworfen. Das Ergebnis wird auf der Jahreshauptversammlung 

 vorgestellt. 

TOP 3: Änderungen Satzungen und Ordnungen der VG 21 



 Jens Rüdiger stellte diverse Möglichkeiten für die weitere Zusammenarbeit im 

 Präsidium vor. Nach einigen Diskussionen konnte sich das Präsidium auf einen 

 Vorschlag zur Satzungsänderung einigen. Zukünftig sollen die Aufgaben der 

 beratenden Mitglieder innerhalb des Präsidiums verteilt werden. Dadurch werden sich 

 einige  Positionsbezeichnungen im Präsidium verändern. Die Änderungsanträge 

 werden rechtzeitig zur Mitgliederversammlung verschickt. 

TOP 4. Finalisierung Jahresplanung 2020 

 Es ergaben sich bei der bereits im Mai vorgenommen Terminierung keinerlei 

 Änderungen für das Jahr 2020. Die Daten werden zeitnah auf der Homepage 

 veröffentlicht. 

TOP 5: 25 Jahre Skat in Hamburg 

 Laut Satzung wurde die VG 21 im Jahr 1995 gegründet, da es sich um das 

 Gründungsdatum des Landesverbandes 13 handelt, hat sich das Präsidium dazu 

 entschieden keine großen Feierlichkeiten durchzuführen. Lediglich das 

 Vorständeturnier wird durch zusätzliche Preise etwas aufgewertet. 

TOP 6: Verschiedenes 

 Nach einiger Diskussion konnte sich das Präsidium auf eine 2-Jahresfrist für die 

 Löschung von Meldelisten, etc .einigen.  

  Im November / Dezember 2020 wird die Verbandsgruppe einen Sachpreisskat 

 durchführen. Wahrscheinlich wird es hauptsächlich Gänse zu gewinnen geben. Wir 

 planen diese Veranstaltung im Spiellokal der Wandsbeker Zocker durchzuführen 

 (Concordia – Osterkamp 59). 


